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Vorwort
Dieses Lehrbuch entstand während Kursvorlesungen zum palästinensischen 
Arabisch, die ich in den Jahren 2008 bis 2012 am Lehrstuhl für Semitistik von 
Professor Arnold an der Universität Heidelberg abhielt. Meine Aufgabe bestand 
in der Vermittlung der Grammatik in 30 Doppelstunden, verteilt auf zwei 
Semester. Ein palästinensischer Muttersprachler übte dazu in 60 weiteren 
Doppelstunden mit den Studenten das bei mir zuvor Erlernte. Das Buch enthält 
allein den theoretischen Teil meines Unterrichts. Wie der Herausgeber dieser 
Reihe ganz richtig bemerkte, müsste es deshalb eher als „Lehrgrammatik“ oder 
„Referenzgrammatik“ des Palästinensisch-Arabischen bezeichnet werden.

Wer das Buch in die Hand nimmt in der Erwartung, nach der Lektüre 
Palästinensisch sprechen zu können, wird enttäuscht werden. Denn es dient 
allein der Erlernung der Grammatik. Praktische Sprachkenntnisse kann man 
nicht aus Büchern erwerben. Wer danach strebt, kommt nicht umhin, sich 
längere Zeit im palästinensisch-arabischen Sprachraum aufzuhalten. Für das 
schnelle Verständnis der sprachlichen Phänomene, mit denen er dabei konfron‐
tiert wird, kann ihm dieses Werk dann eine umfassende Hilfestellung bieten. 

Das Lehrbuch erhebt nicht den Anspruch, die genaue Darstellung eines 
bestimmten Stadtdialekts zu sein. Es stellt vielmehr einen verallgemeinerten, 
idealtypischen Dialekt dar, der sich aus charakteristischen Elementen ver‐
schiedener Städte zusammensetzt. Im Einzelfall wird man also immer Abwei‐
chungen von den hier gemachten Angaben "nden. Grundlage der gram‐
matikalischen Ausführungen sind in erster Linie eigene Forschungen in il-Xalīl 
(Hebron), Jerusalem, Nablus und vor allem in Ramallah. Daneben dienten auch 
die im Literaturverzeichnis erwähnten Bücher als Quelle, insbesondere das 
immer noch famose Lehrbuch von Leonhard Bauer. Ich habe mir die Freiheit 
genommen, einige Beispielsätze daraus zu übernehmen. Das Buch beschreibt 
einen eher zentralpalästinensischen Dialekttypus. Weiter im Norden, etwa in 
Galiläa, werden deutliche Abweichungen von seinen Angaben auftreten.

Mein Dank geht an Pia Oberacker, die den deutschen Text Korrektur 
gelesen hat. Fehler, die sich durch nachträgliche Änderungen eingeschlichen 
haben, konnte sie natürlich nicht mehr verhindern. Renaud Kuty hat das 
Manuskript sorgfältig durchgearbeitet. Ich verdanke ihm zahlreiche Hinweise, 
die zu Verbesserungen und Ergänzungen geführt haben. Meinem Lehrer Otto 
Jastrow danke ich dafür, dass das Werk in der Reihe Semitica Viva – Series 
Didactica erscheinen kann.

Ulrich Seeger, im April 2013
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